TENIR von AK EntrePot (F)
Infos auf der Website: https://akentrepot.fr/tenir/ 
Info für professionals: https://akentrepot.fr/wp-content/uploads/2025/04/teNir-to-hold-in-english.pdf
Geeignet für: Kleine Bühne mit (einfachem) Licht, aber auch für alle schönen Räume, zb. Museum etc. ohne extra Beleuchtung. Das Bühnenbild wirkt wie eine Skulptur in einem Museum
Alter ab 2 – 6 Jahre (In der gesichteten Vorstellung waren Eltern und kleine Kinder, außerdem 6jährige Schulkinder, das hat noch gut geklappt)
Zuschauer: 60 – 70 , Bänke werden mitgebracht
Dauer 30 min. + Nachspiel mit Kindern
Raum: 6m x 6m, incl. Zuschauer 6m x 9m
Bänke werden mitgebracht
Verfügbar für den Starke Stücke Zeitraum
Solo, Bewegung, sehr ästhetisch
Full Video: Captation complète teNir - a k entrepôt

Sichtungsbericht: 
Die Bühne besteht aus einem Würfel aus Eisenstangen, in den naturfarbene Seile, dicke und dünnere Garne eingesponnen sind.  Es erinnert an ein dreidimensionales Spinnennetz, das eine kreative Spinne webt.  Man hat Lust, sich das Ganze genauer anzuschauen. Die Zuschauenden sitzen auf kleinen und größeren Bänken im Halbkreis davor.
Eine Performerin / Tänzerin kommt in den Raum und beginnt, sich in diesem Würfel einzurichten. Sie Überprüft die Haltbarkeit der Netze, knüpft neue, testet wie sie hinein und wieder herauskommt, schafft neue Verbindungen. Sie lässt sich von den Kindern weitere Knäuel geben, die im Raum liegen und arbeitet weiter. Alles in einer großen Konzentration und Ernsthaftigkeit. Es gibt schöne tänzerische Bewegungen, alles ist sehr ästhetisch und kraftvoll. Sie ist komplett in ihre Arbeit vertieft, teilt aber durch Blicke alles mit den Zuschauern. Es ist spannend ihr zuzuschauen, die Kinder sind völlig gebannt. Und ich habe wieder mal festgestellt, welche große Kraft das Handeln auf der Bühne hat. Am Schluss verlässt sie vorsichtig und immer wieder alles überprüfend ihr „Netz“ und geht in den Zuschauerraum ab.
Für mich erzählt sich die Geschichte, dass es wichtig ist, sich ein gutes Nest / Netz zu bauen, damit man es sicher und stark verlassen kann, um in die Welt zu gehen.
Die Vorstellung wird von immersiver und kontemplativer Musik begleitet, die einen besondere Rolle für das Gesamtereignis spielt und extra für das Stück komponiert wurde.
Unbedingte Empfehlung für alle kleinen Theater und besonderen Räume.


Programmtext: 
Ein leerer Würfel
Ein paar Garnrollen
Eine Tänzerin
Sie ist drinnen, draußen
Sie wird zur Weberin, zur Gestalterin, zur Grafikerin
Sie sucht, gestaltet, rollt aus, löst auf
Sie baut mit, um, über, unter
Ein Abdruck ihrer selbst
Ein eigener Ort, um die Welt zu bewohnen
und an ihr festzuhalten.
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